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finden sich die ältesten Mumien der
Welt und kleine Kolonialkirchen, deren
spanischer Einfluss ebenso wenig zu
übersehen ist wie derjenige der Urbevöl-
kerung, aber auch abgeschiedene Ayma-
ra-Dörfer, in denen die Menschen von
der spärlichen Viehzucht leben, die auf
dem Hochland möglich ist. In Arauka-
nien wiederum leben viele Mapuche –
wie alle indigenen Völker Südamerikas
gehören auch sie nicht zu den Reichen
im Land. Und man sieht an der Form
der Häuser und an den Speisekarten gut,
wer den Süden kolonisierte: Einwande-
rer aus Deutschland, der Schweiz und
Österreich. 
    Allerdings sollte man deren Einfluss
nicht überschätzen: Auch wenn einige
Chilenen deutsch und manche englisch
sprechen – ein paar Brocken Spanisch
helfen enorm und erleichtern das Reisen

4 Vorwort

Vorwort
Chile, das schmale Land am „Ende der
Welt“, schafft es nur selten in die inter-
nationalen Schlagzeilen. Da muss es
schon ein Vulkanausbruch sein oder ein
schweres Erdbeben, damit Chile für ein
paar Tage vom unbeachteten Rand ins
Zentrum der globalen Aufmerksamkeit
rückt – eine ganz ungewohnte Situation
für das kleine Land. Gut für die Wirt-
schaft und erstaunlicherweise auch für
den Tourismus, so bestätigen es die un-
beirrt wachsenden Besucherzahlen der
letzten Jahre. Verdient hat es das Reise-
land Chile allemal. 
    Als „Insel auf dem Festland“ und
„Land mit einer verrückten Geografie“
wird Chile gern bezeichnet. Beides
stimmt: Das Land im Südwesten des
südamerikanischen Kontinents ist durch
die Andengipfel von seinen Nachbarn
getrennt, inselartig abgeschnitten. Ver-
rückte Geografie sowieso: 4300 Kilome-
ter lang und durchschnittlich nur 180
Kilometer breit, ein Querschnitt durch
alle Klimazonen außer der tropischen.
Für jeden Besucher ist etwas dabei: Gip-
felstürmer haben die Andenkette, Strand -
freunde Tausende Kilometer Küs te, Wan -
derer spektakuläre Naturwälder in Mit-
telchile und im Seengebiet. Wer Einsam-
keit sucht, findet sie in den kargen Wüs -
ten des Nordens oder in den grünen
Weiten Patagoniens, und eine exotische
Südseekultur offenbart die Osterinsel.
    Festlandchile bietet eine faszinieren-
de Mischung aus europäischen und in-
digenen Kulturen. Im hohen Norden

f Eine meiner Lieblingsstellen am Pazifik 
(Ich verrate nicht, wo)
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beträchtlich. Und keine Scheu vorm Ra-
debrechen: Die Bemühungen wissen die
gastfreundlichen Chilenen zu schätzen. 
    Chile hat sich einen Namen gemacht
bei Individualreisenden, die ursprüng-
liche Natur, Einsamkeit und ein bisschen
Abenteuer suchen, aber auch mal in ei-
nem guten Hotel absteigen wollen. Die
touristische Infrastruktur wurde in den
letzten Jahren immer besser. Gute Über-
landbusse und ein exzellentes Flugnetz
bringen Reisende überall hin, in den
Touris ten orten gibt es eine breite Aus-
wahl an Unterkünften aller Preisklassen,
dazu immer mehr Angebote für Aktiv-
urlauber: Reiten, Wandern, Rafting etc. 
    Anders als andere lateinamerikani-
sche Länder ist Chile kein Billigland.
Dafür ist es für Touristen eines der si-
chersten des Kontinents, dazu gut orga-
nisiert und leicht zu bereisen.

    Wir haben uns beim vorliegenden
Band bemüht, alle Informationen sorg-
fältig zu überprüfen und zu aktualisie-
ren. Dennoch ist ein Reiseführer wie
dieser dazu verdammt, im Moment sei-
nes Erscheinens bereits „veraltet“ zu
sein: Zu schnell ändern sich Telefon-
nummern und Websites, wechseln Ho-
telbesitzer, werden Restaurants geschlos-
sen und andere eröffnet. Auch Preise
können variieren, da reicht schon eine
stärkere Wechselkursschwankung. Die
angegebenen Euro-Preise beruhen auf
einem Kurs von 1 Euro = 730 Pesos.
    Mir bleibt nur, Ihnen einen schönen
und unvergesslichen Aufenthalt in dem
Land zu wünschen, das mich vor über 25
Jahren in seinen Bann schlug und nicht
mehr losgelassen hat.

Malte Sieber

116ch18 ms
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a Der Schmetterling ...
     ... zeigt an, wo man besonders gut Natur er-
leben kann oder Angebote im Bereich des nach-
haltigen Tourismus findet.

Nummern-Kästchen
Die farbigen Nummern in den „Praktischen

Tipps“ der Ortsbeschreibungen verweisen auf
den jeweiligen Karteneintrag.

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in un-
serem Internetshop finden Sie zusätzliche Infor-
mationen und wichtige Änderungen.

1

Hinweise zur Benutzung

Nicht verpassen!
Die Highlights der Region erkennt man an der
gelben Hinterlegung.

...
... steht für spezielle Empfehlungen des 

Autors: abseits der Hauptpfade, persön licher
 Geschmack. 

Kinder-Tipps
 Das Symbol kennzeichnet Sehenswürdig-

keiten und Aktivitäten, an denen auch kleine 
Chile-Urlauber ihre Freude  haben. 

MEIN TIPP:

Steckbrief Chile

± Name: República de Chile
± Staatsform: Präsidiale Republik
± Präsident: Sebastián Piñera (seit 2018)
± Fläche: 756.626 km2

± Nord-Süd-Ausdehnung: 4300 km
± Ost-West-Ausdehnung: 16 bis 400 km
± Einwohner: 17,6 Millionen
± Bevölkerungsdichte: 23 Einw./km2

± Bevölkerung: vorwiegend Mestizen, 
12 % indigene Gruppen, 6 % Ausländer
± Hauptstadt: Santiago de Chile, 
5,3 Mio. Einwohner
± Sprache: Spanisch (castellano) 
± Religion: 67 % Katholiken, 
17 % Protestanten
± BIP/Einwohner: 25.700 US-Dollar 
(kaufkraftkorrigiert)

Web-Adressen
Die Internet- und E-Mail-Adressen in die-
sem Buch können – bedingt durch den Zei -
lenumbruch – so ge trennt werden, dass ein
Trennstrich erscheint, der nicht zur Adresse
gehören muss!

QR-Codes
Die QR-Codes zu ausgewählten Wandertou-
ren werden auf S. 600 erläutert.
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Der Autor
Malte Sieber (geb. 1962) studierte Ger -
manistik und Anglistik in Berlin und
lebt seit 1992 in Chile. Auf zahlreichen
Reisen lernte er seine neue Heimat in-
tensiv kennen. In Santiago leitete er eine
deutschsprachige Wochenzeitung, bevor
er 2000 die interkulturelle Agentur Con-
tactChile gründete. Zudem ist er im Vor-
stand der gemeinnützigen Stiftung Trek-
kingchile tätig, die sich für umwelt-
freundlichen, nachhaltigen Tourismus
einsetzt, und gibt Reise- und Wander-
karten heraus.

Danksagung

Mein besonderer Dank gilt Günther
Wessel, der mir vor vielen Jahren die
Weiterarbeit an diesem Reiseführer
übertragen hat. Er zeichnete verantwort-
lich für die ersten vier Auflagen des
Buchs.
    Danken möchte ich allen, die mir bei
diesem Buch geholfen haben: den Freun -
den in Chile und Deutschland sowie den
zahlreichen Reisenden, die mich mit
wertvollen Tipps versorgt haben. Nicht
zuletzt den Gastwirten und Tourismus-
unternehmern im ganzen Land, die
mich beherbergt und geführt haben,
und den zahlreichen freundlichen Mit-
arbeitern von Sernatur und anderen Be -
hörden. 
    Um die Aktualisierung der vorliegen-
den 10. Auflage haben sich besonders
verdient gemacht: Con ny Martin (Oster-
insel), Franz Schubert (Talca), Hans
Liechti (Pu cón), Alex Fischer und Malva
Aravena (Puerto Varas), Petra Albütz
(Santiago) sowie der Autor des Bandes
„REISE-KNOW-HOW Argentinien“, Jürgen
Vogt, der den argentinischen Teil Pata-
goniens beigesteuert hat. Und natürlich
meine verständnisvolle, geduldige Lek-
torin  Caroline Tiemann, die sich durch
die tausenden Änderungen wühlen
musste ... Danke!
    Ich freue mich auf Ihre Kritiken,
Kommentare und Ergänzungen! 

13
j Malte Sieber16

2c
h1

8 
rv


